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ShipBids startet neues Feature „Frachtradar“ 
Berlin, 16. Novembert 2009 - 10:00 Uhr

ShipBids startet Geodaten basiertes „Frachtradar“ für Speditionen

ShipBids ist der Marktplatz für Transporte und Frachten im Internet. Nutzer können Fracht und Transportwünsche 
kostenfrei in einen Rückwärtsauktionsprozess einstellen, Speditionen, Transport- und Umzugsunternehmen Gebote 
auf diese Frachten abgeben. Das regionale Anbieterverzeichnis unterstützt dabei die Suche nach passenden Dienst-
leistern in einer Region und ermöglicht direkte Angebotsanfragen durch Nutzer bei diesen. 
 
Weitere Informationen unter: http://www.shipbids.de
 
 
Ansprechpartner:
 
Herr Jan Rösner
Hielscherstrasse 41
13158 Berlin

E-Mail: presse@shipbids.de
Tel: 0049 30 2000 77278
Mobil: 0049 170 901 9982
Zuständigkeitsbereich: Senior Portal Manager 

ShipBids die Frachtbörse für Privatpersonen startet am heutigen Tag ihr neues Feature „Frachtra-

dar“. Speditionen können sich damit kostenlos per Email informieren lassen, wenn eine Frachtauk-
tion mit einem Start- oder Zielort nahe des eigenen Standortes bei ShipBids eingestellt wird. 

„ShipBids verfügt seit Beginn über Funktionen, die mit Hilfe von Geodaten unseren Nutzern zur 

Verfügung gestellt werden. Dazu gehört die Kartenanzeige, Routenplan, Streckenberechnung, aber 

auch die Umkreissuche sowie die Darstellung von gefilterten Suchergebnissen auf digitalem Kar-

tenmaterial. Die Einführung eines auf diesen Geodaten basierenden Informationssystems wie dem 

neuen ‚Frachtradar‘ war einfach der nächste logische Schritt.“ heisst es von Seiten der Berliner 

Softwareschmiede hinter dem Projekt.

„Aktuell werden Speditionen, welche im Umkreis von 100km vom Start- oder Zielort einer einge-

stellten Frachtauktion ansässig sind, umgehend per Email informiert, und auf die Fracht zeitnah 
hingewiesen. Kürzere Strecken bedeuten nicht nur geringere Kosten, sondern auch einen geringe-

ren CO2 Ausstoß. Selbst Frachten, die nicht als  Beiladung verbracht werden, können so an orts-

nahe Auftragnehmer vergeben werden, und helfen, den CO2 Ausstoß  zu vermindern. Letztlich pro-

fitieren alle Nutzer vom neuen Feature. Speditionen müssen nicht mehr ständig im Portal nach Auf-

trägen suchen, Versender sparen noch mehr Kosten durch kürzere Wegstrecken, und der Umwelt 

kommt die neue Funktion auch zu gute.“

Das Berliner Team spricht derweil von weiteren Neuerungen, die noch in 2009 gestartet werden 

sollen. 
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